
 

Förderung von Elektro-Mobilität – Nur ein 
Lippenbekenntnis oder ernst gemeinte Maßnahme des 
Projektes „Wörgl ist unsere Energie“ 

 
Die Fragestellung lässt mich zuerst schmunzeln. 

Es wird doch wohl nicht ernsthaft die Initiative 
„Wörgl – unsere Energie“ (WUE) in Frage 

gestellt, nur weil die Wörgler Grünen mit der 
Idee, den Kauf von E-Fahrrädern mit 
öffentlichen Mitteln zu fördern, nicht erfolgreich 

waren. WUE ist ein langfristiges Programm, um 
unsere Bürger möglichst unabhängig von 

fossilen Energieträgern zu machen und Beiträge 
zum Klimaschutz zu leisten. 
Dabei müssen zum richtigen Zeitpunkt die 

richtigen Maßnahmen gesetzt werden und, 
nachdem fast alle Maßnahmen Geld kosten und 

dieses nicht unerschöpflich vorhanden ist, müssen entsprechende Prioritäten 
gesetzt werden. 

Derzeit ist unser Schwerpunkt die Förderung von Dämmmaßnahmen, der 
Umstellung auf Biomasseheizungen und des Ausbaus der Photovoltaik. Dies heißt 
nicht, dass die E-Mobilität unbeachtet bleibt. Im Gegenteil: Unter Führung 

unserer Stadtwerke wurde beim Klima- und Energiefond von der ElektroDrive 
Tirol GmbH – das gemeinsame E-Mobilitätsunternehmen der Tiroler 

Energieversorger – ein großes Förderprojekt für die „Modellregion 
Elektromobilität Wörgl und Umgebung“ eingereicht. 
Das mögliche Fördervolumen liegt bei 700.000 € für 2011 bis 2013. Damit sollen 

elektrische Zweiräder und auch Autos in unserer Region massiv gefördert 
werden. Wenn wir im jungen Bereich der E-Mobilität etwas bewegen wollen, dann 

nicht mit ein paar hundert Euro für den Kauf eines E-Fahrrades aus der 
Gemeindekasse, sondern mit richtig viel Geld, das aus Bundesmitteln kommt. 
Um den Radverkehr für elektrisch und mit Muskelkraft betriebene Fahrräder in 

Wörgl auszubauen, sollten wir vielmehr alle gemeinsam unser Radwegkonzept 
rasch umsetzen. 


